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So finden Sie einen guten Campingplatz:
ein Leitfaden

Während es einige Dinge gibt, die man beim Camping
einfach nicht planen kann, ist es wichtig zu wissen, wie
man einen guten Campingplatz findet Als ich klein war,

erzählte mein Vater eine „lustige“ Geschichte darüber, wie
er mit meiner Mutter zum ersten Mal in Wales campen

ging. Sie schlugen in einem ausgetrockneten Flussbett auf
und schliefen gemütlich und bequem nach einer

ausgiebigen Mahlzeit. Leider kann sich das Wetter in Wales
ändern, und so wachten sie in einem Flussbett auf, das
jetzt zu einem Fluss geworden war. Mein Vater kicherte,
während er die Geschichte erzählte. Meine Mutter würde

weit weniger beeindruckt &amp;hellip;

Während es einige Dinge gibt, die man beim Camping einfach
nicht planen kann, ist es wichtig zu wissen, wie man einen guten
Campingplatz findet

Als ich klein war, erzählte mein Vater eine „lustige“ Geschichte
darüber, wie er mit meiner Mutter zum ersten Mal in Wales
campen ging. Sie schlugen in einem ausgetrockneten Flussbett
auf und schliefen gemütlich und bequem nach einer ausgiebigen
Mahlzeit.

Leider kann sich das Wetter in Wales ändern, und so wachten
sie in einem Flussbett auf, das jetzt zu einem Fluss geworden
war. Mein Vater kicherte, während er die Geschichte erzählte.
Meine Mutter würde weit weniger beeindruckt zusehen, um es
gelinde auszudrücken. Sie campen nicht mehr viel.



Ich habe zum ersten Mal mit Kia gecampt und dachte, ich hätte
alles abgedeckt (wunderschöner Strand im Südpazifik – was
könnte schief gehen?). Während es einige Dinge gibt, die man
beim Camping einfach nicht planen kann, ist es wichtig zu
wissen, wie man einen guten Campingplatz findet.

So finden Sie einen guten Campingplatz

Nachdem ich jahrzehntelang auf mehreren Kontinenten unter
allen Bedingungen und in jedem Gelände gezeltet habe, habe
ich einige einfache Schritte zusammengestellt, die sicherstellen
sollten, dass Sie eine großartige Nacht unter den Sternen
verbringen.

Ob Sie Ihre Freundin mitnehmen, bleibt ganz Ihnen überlassen.

Wählen Sie einen flachen Untergrund

Das erste und offensichtlichste für eine angenehme Nachtruhe
ist, dass Sie Ihr Zelt auf ebenem Boden aufstellen. Leider ist die
Natur nicht immer entgegenkommend. Wenn Sie also an einem
Hang aufschlagen müssen, stellen Sie Ihr Zelt so auf, dass Sie
mit dem Kopf oben auf dem Hang schlafen können. Ein leicht
geneigter Boden hilft, Pfützen zu vermeiden, falls es regnet. Und
das tut es oft.

Überprüfen Sie die Oberfläche

Felsen, Wurzeln, Äste, Schutt und Steine sind Zutaten für eine
zerrissene Bodenplane und einen unbequemen Schlaf. Es ist in
Ordnung, Ihren Bereich zu räumen, aber versuchen Sie, ein
wenig gesunden Menschenverstand zu verwenden. Wenn es
nicht gut aussieht, dann ist es wahrscheinlich nicht gut.
Versuchen Sie, zunächst eine saubere Oberfläche zu finden, die
frei von Schmutz ist, und ersparen Sie sich den Ärger.

Finden Sie Unterschlupf oder Windschutz



Wenn Sie einen natürlichen Windschutz für Ihren Stellplatz
finden, wird das Leben viel einfacher – besonders wenn Sie Ihr
Zelt aufbauen. Hecken, Zäune, große Felsbrocken,
Felsvorsprünge oder kleine Baumbestände bieten Schutz vor
Wind. Stellen Sie nur sicher, dass Sie nicht unter einem
möglichen Steinschlag campen!

Aber hüte dich vor Bäumen

Camping im Südpazifik brachte eine neue und unerwartete
Bedrohung mit sich: herunterfallende Kokosnüsse! Das Letzte,
was Sie wollen, ist ein schmerzhafter Weckruf, ein zerstörtes
Zelt und eine Fahrt ins Krankenhaus.

Bäume können Schutz vor Wind bieten, aber beachten Sie, dass
ein einzelner hoher Baum ein Leuchtfeuer für einen
Blitzeinschlag sein kann. Dichte Baumbestände, alle ähnlich
hoch, in einem relativ niedrigen Bereich fernab von Wasser
bieten den besten Schutz vor Blitzschlag. Wenn Sie im Winter
campen, vermeiden Sie es, unter Bäumen zu campen, auf deren
Ästen Schnee liegt.
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Denken Sie an den Zugang zu Ihrer
Wasserversorgung

Sie sollten immer schonendes Campen praktizieren und
vermeiden, Wasservorräte zu verunreinigen. Wenn Sie also wild
campen, stellen Sie sich immer mindestens 200 Fuß von Ihrer
Wasserversorgung entfernt auf.

Allerdings ist ein einfacher Zugang zu Wasser unerlässlich, also
schlagen Sie auch nicht zu weit entfernt auf. Seien Sie auf einem
Campingplatz nicht versucht, zu nahe an der Wasserversorgung
zu parken, da dies ein stark frequentierter Bereich ist.
Versuchen Sie einfach, alles auf einmal zu füllen, um die Anzahl



der Fahrten zu minimieren.

Vermeiden Sie verdichteten Boden

Suchen Sie sich keinen Platz aus, nur weil andere dort gezeltet
haben. Wenn Menschen immer wieder auf demselben Platz
campen, verdichtet sich der Boden darunter. Das kann eine
schlechte Nachricht sein, wenn es stark regnet.

Sie können Ihren Campingplatz plötzlich überschwemmt finden,
wenn sich der verdichtete Bereich mit Wasser füllt. Schlagen Sie
Ihr Zelt nicht in einer dieser überstrapazierten Einbuchtungen
auf, oder überhaupt in einer Einbuchtung!

In der Nähe des Klos oder weit weg?

Das Schlimmste am Campen ist, mitten in der Nacht
aufzustehen und zum Toilettenblock laufen zu müssen (wenn
man das Glück hat, einen zu haben). Die Waschblöcke sind
normalerweise der belebteste Bereich. Wenn Sie also nicht
möchten, dass die Leute die ganze Nacht an Ihrem Zelt
vorbeilaufen, stellen Sie ein gutes Stück entfernt auf. Bereiten
Sie sich einfach auf einen langen kalten Spaziergang in der
Nacht vor.

Wenn Sie wild campen, stellen Sie sicher, dass Ihr Abfall die
Umwelt so wenig wie möglich belastet – vergraben Sie immer
alles.
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Betrachten Sie die Sonne

Ich persönlich taue gerne in meinem Zelt auf, wenn der Morgen
anbricht. Wenn Sie also wie ich möchten, dass die Morgensonne
Sie aufwärmt, stellen Sie sicher, dass Ihr Campingplatz nach
Süden ausgerichtet ist (auf der Nordhalbkugel).



Wenn Sie planen, tagsüber Zeit in Ihrem Zelt zu verbringen,
stellen Sie sicher, dass Sie etwas Schatten haben. Ein Zelt kann
sich während der heißesten Zeit des Tages leicht in eine Sauna
verwandeln.
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Achten Sie auf Umweltgefahren

Ist Ihr Campingplatz sicher vor Gefahren wie Steinschlag,
Sturzfluten, Hochwasser oder Lawinen? Wie bereits erwähnt,
können natürliche Windschutze sehr nützlich sein, bringen aber
auch ihre eigenen Gefahren mit sich.

Sie müssen sich der lokalen Umgebung bewusst sein und nicht
an einem Ort campen, an dem Sie sich verletzen oder
schlimmeres erleiden können, insbesondere in freier Wildbahn,
wo es möglicherweise meilenweit keine Hilfe gibt.

Gute Campingplätze werden gefunden,
nicht gemacht

Dies geht Hand in Hand mit vielen der oben genannten. Denken
Sie daran, dass wir campen gehen, um die Natur in all ihrer
Schönheit und Pracht zu genießen. Denken Sie immer an Ihre
lokale Umgebung und versuchen Sie, sie genau so zu
hinterlassen, wie Sie sie vorfinden.

Wenn Sie wild campen, ist dies besonders wichtig. Versuchen
Sie, spät aufzuschlagen, früh zu gehen und natürlich keine
Spuren zu hinterlassen.

Fröhliches Campen!
.



Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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